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K^-Ms. Samstag den 17. October 1829.

Z, 2 5!8 (2) N r . j?)l. Ht . G. V .
K u n d m a ch u n g

der Vcrkauiö.Vklttelgil'Ung medrkrcr im Rint-
bezirke l^ti^l^? <i-' ^ m Domülnen-Vnkaufßi
Objecl«. — I n , ^ ^ e hüher ^ i . G. V.Hoft
ccmmlsswp.6 l Dccvclcv vom 22- Auguj^ d. I .^
Zahl ßlcj/z, '>Dis0 am lo. Zzrocmb^r l92y tn
den gewöhnlichen Amcsstulid^n bee dem k. k.
N?nlamt« m (^I^n^o, I'irlärlcr Krclfts, zum
Vcrkaufe »m Wegc dlr cffekilUchcn Ventelge»
run.) nüchdenannier, zum B^ uderschafcs : Fonde
ßchö'.'.gen, !M Renld^trke ( ^o rsu , in dcn
Gcmnuden (^nLt5o und Vri,li2 gelegenen Do:
maznen ^ Ncalttäten yeschrntcn wnden / a^s:
I.) des (^nlco!, I^rnlnNZ ^ Neld:?,ol'!?.7,g unH
5^l'.7iin2 O^M^cl venanncen, und 2^6 Joch,
200 >Duüdr-N-Klafter Wessenden Neid?« und

' W a l d g r u n o e s , geschäht au f b?,> ft^ Z o k r ; —
2.) des l^zpuvnQ O^l'llcli benann'rn, und 7^
.Joch, Zoo Q^ad.'Klafcer messer.den Weide-
erundes, g^chäyt auf 507 si. !Q kr.; — Z.)
des nnn^Ii.l vl<nlo ^L^^ra benannten, und 1
Joch, 2QO ^uad. i Klafter Mlß>nden ödcn
Glundck , geschah auf t 1 st. ^o kr.; — 4 )
dee H1ü!-m8ivä ogrIäa bcnanlittn, und i ^ Ioch ,
lOQ Qu.:d at 'Kla^lcr messenden Weldegrun»
d?s^ gss l ^ufZc» st. bo kr.; — 5.) des
8.l6!na . , ien, und 2 Joch, WoQuad . ,
Klafter mcff -den Ackcr- und Ridenarund^s-,
gclchähf auf I2Z ß. äo kr.; — 6 ) d.ö 3ü6!(-ti
benannten . und 2 Jock, iLa Quad.- Klaf^r
meffcndpn Wcker-und Rebcnssrundes, gtjchatzt
auf 226 st. /jO kr.; — 7.) des ?re5tovs be<
nannlcn, und 20) Duad.? Klafter mejsenden
Ackergrulch^r/geschützt auf7 fl. ^o kr, ; — 8 )
eines in Vrunil gelegenen Gartens ()r!.()p'^uw
ßcl^n'nt, im Flachenilihali? von 32 Ü.uad-
Klafter / geschätzt auf 3 fi.; — 9.) -;ncs m
Vl-gnI gelegenen Gartens orlo so^^nclo ae-
liannt, im Flächeninhalte von "5 ^uad 5Klfr.,
ßeschätzt auf 2 st. 46 kr.; — 10,) eines ebenso
in Vii lu» gelegenen Gartens orw tor^o ge«

nannt, lm Flackknil halle von ^6 2uadrat-
Klafter, g^chähc auf ZZ kr.; >— n , ) lw.es
1^ t.l I l r i ^ ^ bcnar Zitcn , und !() Joch, z l0Q
Q-adiül -Klafrer mcfferdcn Wczdegrundes,
ßeschätzt auf 26 ß- 2Q kt. ; — i 2 ) d t s N e i ^ .
««l/jjut bcliannttn, und 1206 Duad.- Kl f t .
messl̂ den Wetn- und Wndccnuntes, geschätzt
auf 56^!,, ' - l3 ) deb ?e,'8ls^i benannten^
und io55 Quad. - Klafnt messtndcn Reben-
grus:de5, «lichatzl ouf ^9 ß. ̂ 0 kr. ; — lH,)
des ?el8icl^i benannten, und ß^o H^uadrat-
Kiaftcr messenden Weldeglundeb , geschätzt auf
^ fi.: —̂ , 5 ) dcs ?rioros benannten, und
67O Qul'-dra! - Klafter messenden Ollvengrun-
dtß, qematzt «uf Z5 st. l 5 kr.; — , 6 ) des
l̂ '<^nl?x,e benannten , und 7Z0 Duad. - Klaft.
meßcr.dcn Ollvenyrundcs , gew ayt auf 22 fi.
/^a kr.; - 17.) dcs I^c».ro8<1iiput benanne
ten , und 6 l o Quadrat? Klafter meffenden
Ollvenqrunds^ , gcichätzt auf 27 ft. Z5 kr.;
— i3.) dcb ^2c1iein benannten, und Zoß
^uad . - Klafter messenden Dlzvengrundes, gee
schätzt auf »2 st. 2ttkr. — Diese Realitäten wer-
den cmzelnweisc, so wi? sieder betreffendeFond
bcsiyct und genießet, cder zu besitzen und zu
genießen berechtiget gewesen wäre, um den bei-
gcsctzlcn Flscalprcis ausgcbotcn und dem Meist-
bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
k. k. S t . G. V . Hofcommiffion überlassen wer-
dcn. — Niemand wird zur Versteigerung zu-
gelassen, der nicht vcrlausig dcn zehntenTheil
des Fiscalprelses entweder in barer Conv. Mün -
ze, oder in öffentlichen, auf Metal l -Münziund
auf dcn Uebcrbringer lautenden Staatspapie-
ren ^ach lhrem cursmäßigcn Werthe bey der̂
Verstcigerl-ngs-Commission erlegt, oder eine
auf diesen Betrag lammde, vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Sichersiellungs - Urkunde
beibringt. — T ie erlegte Caution wird ikdem
Licitanten, mit Ausnahme des Melstbieters,
nach beendigter Versteigerung zurückgestellt
werden, jene des Meistdieters dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
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zur Errichtung des dießfalligen Contractes nicht
herbeilassen wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit nicht
berichtigte, bey pstichttnaßtger Erfüllung dieser
Obliegenheiten aber wird ihm der erlegte Be-
trag an der ersten Kaufschillingshalfte abgerech-
net, oder d:e sonst geleistete Caution wieder er-
folgt werden. — Wer für einen Dritten em?n
Anbot machen w i l l , lst verbunden, du dieß-
fallige Vollmacht seines Commltcnten der Ver?
steigerungs-Commission vorlaufig, zu überrei-
chen. — Der Meissbleter hat die Hälfte des
Kaufschillings innerhalb 4 Wochen nach er-
folgter und ihm bekannt gemachter Bestäti-
gung des Verkaufs -Actes und noch vor Neöer-
gabe zu berichtigen, d:e andcre Hälfte aber
kann er gegen dem, daß er sie auf d?r er-
kauften , oder auf einer andern normalmaßl-
ge Sicherheit gewahrenden Nealttät m erster
Priorität grundbüchllch vcrsicherr, mit 5 uom
Hundert in Conventions-Münze verzinset, und
die Zinsen-Gebühren m halbjadngen Verfalls-
Raten abführt, in fünf glnchen jährlichen Ra-
ten - Zahlungen abtragen, wenn der Erste-
hungsprels den Betrag von 5o st. übersteigt,
sonst aber wird die zweite Kaufschillings- Hälfte
binnen IahreZfrm vom Tage der Nebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedingnisse
berichtiger werdcn müssen. — Bey gleichen
Anboten w;rd Dcmjemgcn der Vorzug gege-
ben werden, der sich zur scglnchcn oder frühe-
ren Berichtigung des KaufsckUllngs herbeilaßt.
—- Die übrigen Verkall.fsbedlnglnsse, der
WertAanschlag und die näher? Bcfchrelbung der
zu veräußernden- Realttatcn können von den
Kauflustigen bn dem k. k. Neittamtc ln^liesso
eingesehen werden. — Von der k. k. Staats-
Güter - Veräußerung» - Provmzla!: Eomnusswn.
«-' Triest am 12. September 1Ü29.

Joseph F r a n z E n g l e r t ,
k. k. Gubernial- und Vrasidml- Secretar.

KtaAt- u»V ZansrechUiche NeNiMthZNmgru.
Z. iZ25. ( l ) Nr . Wö^ .

E d i f l.
Vcn t>"7 k ' " " ?.' : .ttt?

in K-ül.i ^ l ^ ! "
diesem ^ c . -i ,̂ , ^ - > >° . ccs
des unn^ >!.''" ^ l' ^ ''^ °lv) >.a l 5"e-

p r n h u ' ' ' '
der ?)> !
hann !)^ ^ ' " , ' ' . ^ ll7r'' ^'. '. '^r-
fiand ch , " '!'.
die ösf>'l?" - ' ! -

t ä t e n . . . «' . .^ ' ^ - i . . . ^ > > , .. . ^.:

be sammt Garten, dann einer Kaisibe sammt
W»rrhschaftSgebauden und Garlen, sul, Recl.
Nr . 5g or 5 7 , der D . O. R. Eommenda
Lalbach dtenssbar, gewllllgec, und hlezu Lle
T<lgfützung auf den i6 . November l. I . ,
Vormittags um i i Uhr, mit dem Bnsatze be«
stimmt worden, daß del dcriclden dze grdach-s
ten Realitäten zusammen »m Ganzen und
bei nicht gemacht meldenden «Gchayungs- oder
höheren Andoie auch unnr dem schäyungs«
werthe vr. 2271 st. werben verkauft wndcn.

Die Llcllatlonbbedmgmssc und dle Bchaßung
können in der dleßlandrechtllchcn Rkg?stlasur
m den gewöhnllcken Amtsstunden odcr beiden
E^.cullonsführern, ros^ecuvs deren Vcrlre-
ter Op. Ddlack emgcseyen uno dauon Abschrif-
ten erhoben werden.

Lachach am 6. Octeb^r 1629.

Z7V3ä27^(3)"" ^ ^Nr76655?
Von dcm k. k. Stadr- und Landrechte in

Kram wn'd ainnlt bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Herrn Ignaz Kappus v.
Pichcl!!cin, in die Ausfertigung der Amorti«
satlons-C'dlcte, rücksichtlich der vom Herrn Jo-
hann Ncp. und Herrn Joseph, dann von dem
Fraulein Maria Anna Kappus u. Pickelsiein,
zu Gunsten des Herrn Ignaz Kappus v. P i '
chelstem, zu Steinbichel am 2Z. Dcbruar 1602
ausgestellrcn/ unteren ^r^e^. 26., n^l-^s. 29.
September 1602, Nr . 1929, auf das Gut
Amod und d».e Gült Radomza, superinta bulir-
ten Cession über den bei dcm k. k. krainerifchm
Bergoberamr? am c). December 1796, und bei
der k. k. krainerlschen Wandtafel am 2^. Jänner
2797 vovgcinerkten Schuldschein de5 Herrn
Wtthelm Fürsten 0. Auersbcrg, a6o. 1. No-
vember 1790 ftr. ^ooo ß. gcwilliget worden,.
Es haben demnach alle Jene, wclchc auf ge-
dachte Cession^ äcl». ^l I . Februar ^z^ r ima l , .
29. Geptcmbcr i3oZ aus was immer für einem
Ncchtsgrunde Ansprüche machen zu können
vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von nnem Jahre, ttchs Wochen llnd drei Ta?
gcl^/r^i ^V . . !'. k. ^ v ^ - - un) Landrechtc
s> g^ . : . . .' . ' " . ' . ". . ' zll machen,
alb '.'!' I ^ l l l i ^ ' n a.'.f '.v.'^e^'ö Anlangen dcs
lcti^ ' .1 ^il'.!^..lc'.s y. . rn ^>in.^ Kavous r.
^): ' " . ..'U', dl? l?daed'.'b:e ^e,l!.'!' t'lach Verlauf
'. / ^ '^^l ' . ' - .n ?^tl'i >': r c c . ^ ' . : , kraft- und
. . . . ."'.rs ci.'lart ive^en wi:d.
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IMectorats zu Adclsberg wird hiemit zur all-
gemeinen ä^enntniß gebracht: daß das Elnhe-
bungsrccht der allgemeinen Verzehrungs-Stcuer
nach den, in dem hohen Ulyrlschen Gubcrnuil-
Clrculare vom 26. Iuny 1629, Zahl 1071,
und dessen Al'.hang festgesetzte!̂  Bestimmungen
in dem ganzen Bezirke ^chneeberg, im Adcls-
berger Kreise, an den Meisibleterauf ein Jahr,
und zwar: stit 1. 3cooember ^829, bis 1.
November i 83o , vorbehaltlich der hohen k. k.
Zol l - ed Gefallcn-Adnnnistrations^Ratlfication
in Pacht überlassen wird.

Die Licttanon wird am 19. October 1629
Vornnttags von 9 blv 12 Uhr, und Nachmit-
tags von 3 bis 5 Uhr in der Amtvkanzlcy der
löblichen Bezirks-Obrigkeit in Schneebergab-
gehalten, und als FlScalpreis für den ganzen
Bezirk für Branntwein und sonstige geistige,
der allgemeinen V . «i^t. unterliegenden Gc-
tränke mit . . . . . 5g fi. 41 kr.
für Wein - und Wcinmost , 20I0 „ 5Z „
und für Flclsch-Verzchrungs-
Dtcuer nni . . . . . 297 ,. 45 „

zusammen mit . 2Z88 ft. 2Z kr.
S a g e : Zwei Tausend Drei Hunden Achtzig
Acht Gulden 25 Kreuzer angenommen werden.

Zur Pachtung wird Jedermann zugelassen,
welcher nach den Gesetzen und der ^andeö-Ver-
fassung lncvcn nicht ausgeschlossen;st.

Diejenigen, welche ander Versteigerung
Therl nehmen wollen, haben einen dem zehn-
ten Theil des Ausrufspreises gleichkommenden
Betrag im Baren, odcr in öffentlichen Obliga-
tionen nach dem zur Zeit des Erlages bekann-
ten börsenmaßigm C^urswcrthe derselben zu
erlegen; t'ach bcel'.digter LicUation wird bloß
der vom Bcstbieter erlegte Betrag zurückgehall ^
ten, den übrigen Licitanten aber werden lhre
Vadien zurückgestellt werden.

Nach Abschluß der Lmtation finden kcme
nachträgliche Anbote S t a t t , und die etwa vor-
kommenden, werden ohne Wciterm zurückge-
wiesen.

Wovon die Pachtlustigen mit demBeysane
verständiget werden, daß die näheren Acira-
rwns-Bedingw.ß'c in den gewöhnlichen Alnis-
stunden bey dem gefertigten Inspectorate so-
wohl, als bey dem k. k. prov. V . S t . Eom-
missariate in Planina und m Prawald täglich
eingesehen werden können.

Aoclsberg am 8. October 1829.

S c h u l e n - An faz lg .
^ Von Seite des k. k. "yceal-Recio^ls

wird zur allgcmemm Kcnnliuß gebracht^ daß

cuf dcn Z. des künftigen Mcmits Ncvember
um 10 Uhr Vormittags dic Abhaltung dcs
fcturlichcn Hochamtes in dcr hicsigcn Cathedral-
Klrche, zrr Anri^fung dcs heUlgcn Cclsics,
und auf tiescn Tag die Anmeldung und Ein-
schreibung der Stndlercndcn bc, dcn betreffen-
den Studien-Direcuoncn und Herren Pro-
fessoren tnermlt bestimmt wird, worauf am 4.
desselben Monates die allseitigen öffentlichen
Vorlesungen lhrcn Anftmg nehmen.

Laibach am 10. October 16-2^.

Z. I 309. (3)

Es wird hicmlt zl,r allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß dle wohUöbliche k. k. oberste Hof-
postvcrwaltung in N ien mit Genehmigung des
hohen k. k. F:na!!z-VsZ!ustcrttlms, aclu. n .
v. M . , Zahl 212, für nöthig erachtet habe,
den Lauf der Elltiagcn zwischen Wien und
Tricsi abzuändern/ und eine neue wöchentliche
Eufahn zwischen 2ricst und Malland zu c^
richten. , .

Den dießfalligen Bestimmungen gcmaß/
wird der'Durchzug der Brief- Ulid Fahrposten
hier in Lalbach auf folgende Art statt finden,
und zwar:
^ . V o n W i e n nach T r i e s t , m i t dem
20. des l a u f e n d e n M o n a t s O c t o b e r

1 6 2 9 a n g e f a n g e n :
3.) jeden Dienstag, Frcytag und Sonntag

um 7 Z ^ Uhr Früh der Ellwagen;
d.) jeden Montags Mittwoch, Donnerstag

und Samstag Früh 11 Uhr dle Brief-
post unter abgesonderter Beförderung.

V. V o n T r ies t nach W i e n , m i t dem
4. des nächsten M o n a t s N o v e m b s r

1629 a n g e f a n g e n :
3.) jcden Senntag, Mittwoch und Freytag

um 7 n ^ Uhr Abends der Eilwagcn;
i>.) jcden Montag, Dienstag, Donnerstag

und Samstag um io Uhr Früh die
Brinpost unter abgesonderter Beförde-
rung. ,
Von Tricst wird der Eilwagcn alle Sam-

stage um 6 Uhr Abends nach Mattand abfah-
ren, u::d in der Nach: vom Montag auf den
Dienstag dort ankommen; die Rückfasrl von
Mmlcmd n^rd c^enMZ jcocn Samstag um 6
Uhr Abends und die Rückkehr in Tr.en Mon.
rag Avcndö °- ^ io Uhr statt finden.

Der ^ ^ " . . < rancardwag.n zwifthen
Wicn und Artest '/lclb^, eben so wie die Auf-
gabe der Briefschaften, Puckeret, in den vor- '
geschriebenen AmtZst^roczi ganz unverändert.

K' K. Ober-Post-Verwaltung Lalbach
dcn 10. October 262c).
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Z< 1297. (Ä
Pachtversseigevungs - V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. prov. Verzehrungssteuer-Inspectorate zu Neustadt! wird hiemit be-
kanntgemacht: daß die Einnahme der, auf oaS yohe k. k. lllyrlsche Guberiual-Clrculare vom 26.
I u n y d< I . , Zahl 1Z71, sich gründenden allgemeinen Verzehrungsstcuer von den nachbenann«
ten^Bezirken und Gewerbsunternehmungen an den bestlmmtei-l Tagen, zu den gewöhns
lichen Stunden, im Amlslocale der betreffenden Bezirks-Obrigkeiten um du angestluen F̂ se
kälpreise auf em Jahr, nämüch: vom i . November ^829 bis letzten October 18 )0 , verstei-
gerungswelse werde n: Pacht gegeben werden.

D:e ^lcttatlons^Bedtngnisse können in den gewöhnlichen Ausstunden bn dem k. ?.
prov< Verzehrungsiteuer-Inspectorate zu Neustadt!/ wie auch be: den betrcffcnden k. k. prov.
Venehrunassteuer-Commissariaten oder bei den Bezirks-Oorlgkmcn clngcschen werden.

Bezirk von welchem Ausrufspreis
Verzeh- und in wessen Kanz- ^ §., «««.

nmgssseu- ley die Pachtverstkl- _ . ^ / , " G<w e r b s ^ G a t t u n g Z«-
er^Benrk gerung Sratt finden V^e .gerung Cmzeln ^ ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^

l " « !
Kr . Z. Vom ganzen Steu- 19. October Flelschverkauf . . . 1^6! —
Welföl- erbczirke Treffen mit 1629 und im er- Wein-und Mostansschank 666 —

bürg Ausnahme von 12 fcrderlichenFal- Ausschank geistiger Ge,
V . ^ t . Pflichtigen le die darauffol- tränke. ". . . , 6 —
Gewerbsleuten, wel-l genden 2age l ,!
che sich abgefunden^ l ! !

haben j ! ! ^

U r . 4. V o m ganzen S t e u - l g . October Fleischverkauf . . . i/^7 —
Nassenfuß erbezirke Neudeg und 1629 und nn er- W e i n - u n d Mostausschank 672 !

Gallcnsteln mit Aus- forderlichenFal^ AuSschank geistiger G e .
nähme uon 7 8 V . S t . !e die darauf fo l - tränke . . . . 12^ !
pfilchtigen Gewerbs- gendcn Tage
leuten, welche sich

abgefunden haben

V o m ganzen S t e u - 2 1 . October Fleischverkauf . . . 5 2 , . ! — ! !
erbezirke Nassenfuß' 1829 und nach! W e i n - und Mostausschank 1275 —
mit Ausnahme von ^Umstanden dle Musschank geistiger Ge - !
16 V . B t . pf l lchti- 'darauf folgen- t r ä n k e . , . . . 1 2 ^ - ,! ^
gen Gewerbsleuten, den Tage !
welche sich abgefun- !

den haben ^ j

Dsr. 2. Vom ganzen Steu- 21- October Fleischverkauf . . . looo j —
Gottschee erbezirk Gottschee ! ,829 und nach Wein- und Mossausschank ^200 ̂  — z

Umstanden die Ausschank geistiger Ge- ! l '
darauf folgen- tränke« . . . . Zoo' — !

den Tage ^ , ^ Ü

K. K. proo< VsrzebrunZssteuzr-Inspettorat Nsustadtl am 7. October i g ^ .
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Vudermal - MrlautbarunZ.

Z. 1Z17. (2) N r . i 5 3 . S t . G . V . C .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung der im Rentbezir-
fe Nonlaleone gelegenen Wiese <^un2. —
I n Folge hoher S t . G. V . HofcommWons-
Werordnung vom 21. November 16^7, Zahl
3 i o , wird am 20. November 1Ü29 in den
gewöhnlichen Amtsstunden bey dem r'. k. Nent^
amte in Noiil.lQone^ Görzcr Kreises, zum
Verkaufe im Wege der öffentlichen Versteige-
rung der zn,n Cammeral - Fonde- gehörigen,
in dcr Gemeinde ä^rÄn^glio ^ Bezirk ^ o n -
t°,^cono gelegenen^ 223 Joch, ^ 1 4 Quadrat-
Klafter meffcndcn, auf ^540 fi. 5o kr. gc-
fckatzten Wiese (^uua geschritten werden: Dieft
Wlese wird, so wie sie der betreffende Fond
besitzt und genießt, oder Zu bcsitzm und zu
genießen berechtiget gewesen ware, um dcn
beigesetzten Fiscalpreis ausgcboten und dem
Meistbietenden mir Vorbehalt der O^nch-
miglnig der k. k. ^ r . G. V . Hof - Co:n-
misslon überlassen werden. — Nlemünd
wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht
vorlaufig den zehnten Theil des Fiscalpvm'es
entweder in barer Eonv. Münze, oder in öffnit«
lichen, aufMetall-Münze und auf den Ueber-
bringec laucenben Staatspapieren nach ihrem
cursmaßigen Werthe bey der Vcrsteigerungs-
Commisswn erlegt, oder eine auf diestn Betrag
lautende, vorlausig von der Commißwn ge-
prüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne Slchcrstellungs-Nrkundt beybringt.— Die
erlegte Caution wird jedem Licitanten mit Aus-
nahme des Melstbleters nach beendigter Ver«
sielgerung zurückgestellt, zcni des Melstbicters
dagegen wird als verfallin angesehen werden,
falls er sich zur Errichtung des dießfalligenCon-
tractes sncht Herbellassen wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten
Zeit nicht berichtigte, bey pftichtmäßiger Er-
füllung dieser Obliegenheiten aber w;rd ihm
der erlegte Benag an der ersten Kaufschillmgs-
Halfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für emen
Drttten einen Anbot machen w i l l , ist verbun-
den, die dicßfallige Vollmacht seines Eommi-
tenten der Versteigcrungs-Commission vorläu-
fig zu überreichen. — Der Mcissbiettr hat die
Hälfte des Kaufschillings innerhalb 4 Wochen
nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Be-
siatigung des Verkaufs-Actes und noch vor
der Uebergabe zu berichtigen, die andere Hälfte

aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern normalmaßi-
ge Sicherheit gewahrenden Realität in erster
Priorität grundbücklich versichert, mtt 5 vom
Hundert in Conventions-Münze verzmset, und
die Zinsen-Gebühren in halbjährigen Verfalls-
Rütcn abführt, in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen abtragen. — Bey glnchcn Anboten
wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der snch zur sogleichcn oder früheren Berichti-
gung des KaufschUlmgs herbepläßt. — Die
üdngen VerkaufSbedmgnisse, der Wenhan-
schlag und die nähere Beschreibung der zu
veräußernden Rcaluät können von den Kauf-
lustigen bey dem f. k. Rcntamte in NonllllLttn«
eingesehen werden. — Von der k. k. Staats -
Guter - Vcrau^erungs- Provinzlal-CommiPon.

Tncst am 26. August 1829.
Joseph F r a n z E n g l e r t ,

k. k. Gub^rmal- und Präsidial-Secretär.

Z. i I i2. (2) Nr. 2102 .̂
C n - r r c n d e

des k. k. illyrischm Guberniums zu 3aibach.
Bekanntmachung des Tariffs, nach welchem
be! emigen Stationen auf. der S t . Veiter
Strasse,.;m Klagenfurter Kreise, künftig die
Weg- und Brückenmaurhgcbühr zu entrichten
ist. Laut tincr Mittheilung dcr k, k. Zollgb-
faU?n-Administration zu Gray vom 39. Sep-
tember l. I . , Zahl 12ZZ2, hat dle hohe Hofs
kammcr zm Elnverstandniffe mtt der hohen Hof-
kanzley beschlossen, diß mit dem Begmne der
neuen Pachtperiodc, d. i. mit 1. November
1829 in Friesach, im Klagenfurter Kreise blos
die Wegmamh nnt dcr Gebühr, für drei Mei-
sen eingehoben ^ dagegen in Wölblmg eine
neue Brückenmauthstatwn mit oer Gebühr nach
der 2. Elaffe errichtet/ endlich der in S t . Veit
bestehenden Wcgmauthstation auch die Einhz-
bung der Mautv für die dritte Gurkbrücke und
zwar nach der ersten Tariffsclaffe zugewiesen
Werde. — I n Folge dessen w:rd im Anhange
. ! ' dcr Tanff , nach welchem bei ben Statw-
nen Friesach/ Mölbling und S t . Veit im Kla-
genfurter Krclse mit 3. 3!ovember 1829 die
Weg- und Brücktnmauthgeöühr nl cmnchten
ist, zur Darnachbenehmung p^mir allgemein
bekannt gemacht. Lmbach am 2. October 1829.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidbusg,
Gouverneur.

l e o p o l d Graf v. W e l s e r s Hz i m ,
k« k. Gubernlslrath. ̂

(Z. Amts p B l a t t N r . 526- d. Z7- October ^ 9 , g . )



nach welchem bei nachstehenden Stationen auf der S t . Veiter Strasse, »m Klagenfurter Kreis mit l . I^ovember ,'829 die Weg- und
Brückenmauth-Gebühr zu entrichten iF.

W e g m a u t h - Gebühr Brückenmauthgebühr

N a m e n ^ Cathegorie " ^ " ^ n ^ n ^ ü c k Benennung Länge

^ " ^ für Zugvieh schweren leichten Classe Zugvieh schweren leichten
l in der m.der

Meilen Bcspan- ^ , Bcwan. «> —
der M a u t h - S t a t i o n e n nung T r i e b v i e h b " Brücken """^ T r i e b v l c h

K r e u z e r K r e u z e r

Friesftch . Wigmauth. 5 3 1 ^ 2 ^ Z ^ z . ^^ — —. — _

M ö l b l i n g . Brückenmauth — — — — Erste Gurkbrücke . ' ^ Z ^

, ! Zweite Gurkbrücke 14 t ^ z

S t . V e i t . Weg-und > ! f ^ !
Brückenmauth 3 Z 1 1̂ 2 Ẑ /z Dritte Gurk- oder

Landbrücke . i5 I ^ ^ !

i ! ^ Zweite Glanbrück« 3'4 l )



66 l

Z. zZ53. ( 0
V e r l a u t b a r u n g

de? Verzshrungssteuer - Pacht - Versteigerung
von den Bezirken Waldenstein, S t . ^eonhard,
Weißenegg, Stadt und Bezirk Blechurg,

dann von der Stadt Klagenfurt«
Von dem k. k. Zoll- und prov. Verzeh-

rungssteuer-Inspectorate Klagenfurt w:rd an-
mit bekannt gemacht, daß das Vcrzehrungs-
Steuer-Gefall von nachbenannten Bezirken
und Städten im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung für das Mlluarjahr i3Zo, in Pacht
gegeben werden wird, und zwar:

L.) vom Bezirke Waldenstein für sammb-
liche verzehrungszieuerpfilchlige Objecte, bei der
dortigen lobl. Bezirks - Obrigkeit am 22. dle-
ses Monates, Nachmittags von 3 bls 6 Uhr,
Mit einem Ausrufsp relse von 216 ft, Zo kr. C .M. ;

d.) von dem Beznke und der Stadt Sr .
keonhard, dann dem Markce Reichenfels, für
sämmtliche vcrzchrungssteucrpftlchclgc Objecte,
del der lobl. Bez. Obrigkeit D t . Leonhard,
mit einem Ausrufspreise von »299 ft. C. M . ,
am 23. d. M . Nachmittags von I bis 6 Uhr;

«.) vom Bezirke Welßenegg für sämmtli-
che verzeh^ingssteuerpfiichtlgt Objecte, bsi der
dortigen lobl. Bezirks: Obrigkeit am 26. d. M .
Vormittags, mit <mem Ausrufsprelfe von
2727 fi. 59 kr. C. M . ;

,ä.) von dem Stadt-Bezzrke Bleiburg für
sämmtliche verzehrungssteusrpstlchtige Objecie,
Hsi dein dortig lobl. Stadtmagistrate am 27.
d. M . Nachmittags, mit e,inem Ausruföpruss
Ven 1066 fl. C. M . ;

2.) von dem Bezirke der Herrschast Blei«
bürg, für sämmtliche verzchrungstteuerpfiichU-
ge,.Öbjecte, bei der dortig lobl. Bez. Obrig-
keit am 28. d. M.Vormi t tags, wovon jedoch
der Ausrufspreis erst nachträglich bekannt ge-
macht werden wird;

f.) von dcr Stadt Klagenfurt und dem
dazu gehöngcn Bezirke, und zwar einzig für
d:e Erzeugung des Stcinbicrcs und der von
den ^tembikrbrauern betreibenden übrigen
verzehrungssteuerpfilchtigcn Gewerben, des
W e m - , Most- und Branntwemausschankcs,
dann des Flnschauskochens bey dein hiesig lobl.
Stadtmagistrate am 2g. d. M . Nachmittags,
mit eimm Ausrufsprcise von i i 5 o 5 ß. 40 kr.
Conv. Münze.

Die Limitations-Bcdmgmsse, so wie dic
vcn den betreffenden Parteyen gemachten spe-
ziellen Abßndungs-Annagc können oei jedcc
der obgedachten Bezirks^ oder Orts-Odngkn-.
ten, so w;e bei d;estm Inspcctoratö eingesehen

werden. Nur wird vorlausig bemerkt, daß je«
der w i tan t vor Eröffnung der Licitation das
übliche zchnprocentige Vadium vom Betrage
des AusrufspreiseS berechnet, an die Licitations-
Eommlsslon zu erlegen haben, und daß das
beugte Verzehrungssteuer-Gefall nicht im Gan-
zen, sondern m seinen Unterabtheilungen, und
zwar erstens vom Branntwein und andern geft
stigen Getränken; zweitens vom Wcinc, dann
Wein - und Obstmostez dnttens vom Bier ,
und viertens vom Vlchschlachtcn und Stechen,
ausgeboten werden wird.

Klagenfnrt am 9. October 1829.

s- »2^2. (1) Nr. TZ4o.
k d i c l .

Bon dem Bcprlvglrichle Reifniz wird hier<
mit aNgemem kund gcmac!.c: Es fecc üdcr execu-
llves lZUlswrcitcn dts Franz Kromer von Nieoe«.
dolf, in tle csicnNiche Versiligelung der, tem
A«lon Kiomer elgcnlbümuaen, zu Zlletereolf,
Lud Oolljc. Nr. »o, gelegenen, der löNlchinplrr«
schafl Relfniz, «ud Ui-b. I 'uliu 3^7, zinS c«ren
»)4 Pude sammt Zugehor, wegen scvuzoi^n 36 ft.
M> M . «. s. c. , gewllllget, unt dieza dre, Te l '
mine, nänuich: t t l erfte auf den 26. Scplcm es,
ytr zwe,re auf den 27. October, und ter dritte
auf oen 2o. November d. I . , jedismal Pormit»
tagS um »o Uhr im Orte Nledez dolf mn dem Bn«
satze oestimml rvorcen, oah. wenn ebenyenHnnte
Y4 Hude del 2er ersten unö zwitteil FiUdinungs-
wgsahung um dkn SchäHNl^Kjrenh pc. 2ü« st.
4« ^s. o«sr darüber nlcht an Msnn gedtachl wer«
Hen lolNe, del öcr diuten «mch unlec iemselren
hintangegöben werken wülde.

Bezirksgeiichl Reifniz den 34. August 183».
A n m e r k u n g . Be, der e?sten FeUoietungß.

lagsahung hat l̂ ch kein Kaustusilgelgelnel'el.

E d i c t .
Vs» dem Bez i r fö^^Ele Ret'fniz rrnd hiermit

asgkmem tund gemacht: Es scre übei e^ccunves
Einichleiten oes Ailton Lousa «n vom Mai t te Reif«
n;z, m e« offinUMc Bcrfteigkrung des, dem
MsttuH Hutzel von ebenda eigenchumlläen, im
MarNe Mennlz, 5u!, oa^k < 5ir. 4 1 , iiegcndzn
h.,uj?tz s^mmt Z i ^eho l , u-c^en ictuldiZen 70 st.
43 i ^ lr. M . U . uno Unkosten getrMlget, unZ
zur Vczrnahuls derse'rcn drei Termine, nämUck:
dec ei lie guf den 22. September, dee zwelle auf
den 24- October, u.no t « tnt t? auf een 2o. Ns<
vemoer l. I . . jetermal VolmitlagK um !0 l lhr
,m Mal t le Rennij n^i dew Nc:s<.he ^ j n m m t
rco'bri,, d,ch, io«^in eocng.nann.cs Daus d«i dec
eriien un0 Mensn H«U^cMnc,Ülagfaftung ^m d^n
Sci^ßungswe-^ Pl. idb st. 4a k,'. M . M . ^ e r
daruccr ruckt a« Mann g.drack: w?tt^^ solace, del
der ^ n l ^ n auch u?ncr demjNben hintangegeben
werden n-u-ee.

Bczilksgerichr Rcifniz am 12. August 1629.
A n m e r k u n g . Bc? tcr elften Felirletu ^K.

taäsoßung hat i!C te,n Kaustulilgel gemneet.
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T d i c t a l « V « e r n f u n g .
Womit die Rekrutirungsftüchtigen det Nezirkei Egg ob Podpetsch mit dem zur ErschemunZ

Ksfsrdell werden, sich binnen drei Monaten oon h^urs geceHaet/ urn so vecwyllcher zurBezlrtsodrig«
teit zu stellen, und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, als <m Gegenfalle gegen oieselhen nach Lehri
des hschstsn Auswandetungspätents vsrg^Asngen wereen wnd.

. N 2 M s V ' Wehn»kt ^ P f a r r Anmerkung

i Isfeyh Fwet«sch r̂ '2og Dlittay ,« Moralisch
z ' koienz Sckideit — Ketfielte» ,8 KelNetten
I W a t t m Derlscher — Presscri« g 3)?osalcZch
4 Anereas Beschman» — Obtctu!stein 17 Hetts
5 Thomas Zirrer — Unteljaooifchl^ ^3 dcno
s ünlon Savahnig >äoH Kezsietten » Kelsteite»
7 Watthäns WolSkar 2604 hraftnlg 2H S t . Gotthardt

, ,« Malttzaus Otrafchar 1802 Ore l icke 6 ! Golden felü
^ Olegor Sentfchal — Kelsterlen , 9 Kelstctten

, 0 Peter Omachna — S t . Oswald b2 E t Döwold
z» Barthelmä Htssar — Drtt laV »» Mora,,sck
,2 Georg Saitz iL^i Et« Oölvald 4 El< Oswald
»2 Malt in Borstnar — Obelfche 2 Goloenftlo
14 21ncon Vechouz — Prefer »9 Msraltlch
,5 H Valentin Fu r« ,799 Moraitsch 2Z j Helts

Bezirks. Obrigkeit Egg sb Psdpetfch am ». October »VZa«

Z. 52^
3 s t t 0 « O f f t r t < n ,

G s V e n Ü e i n und 3jech0witz b e t r e f f s n d .

Der Unterzeichnet? wechselt die Treffers
Lose der aM verflossenen 3o. May beendeten
kotterie Saosnstem unentgeldllch ein, und er-
innert die?.- ? . Besitzer derselben, baß nur
bis zum 3a. November d. I . dle Gewmnss«
in Wien gezahlt w«den, Nach dlesem Terlni-
n< aber alles, mit AusnahNe der R«akta!«n
Verfallen lst-.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Uustausch vberwähnter ^avenfteiner GewmnK«
lüse gegen die nunmehr im Zug« begossenen
kzechowltzer?ott,rlz-Lose, welch' Letzter? er
durchaus in ksmpagmtl Epiele gerecht bat ,
so baß^Ver Uhnehmer oon auch nur «nem ein>
zelnen kose Antheil an den Freyloftn krhal:.
Der <;chorsamst Gefertigte glaubt durch e»n
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
ssme Achtung oor dem verehrten Publicum zu
beweisen , mdem er das belledte „ I n Eomvag
pze-Spielen" erleichtert, wv man nun nicht
nöthiz'hat^ die Compagnons erst zu suchen,
um zum Genuß der laut Spielplan so vor«

^ thnlhaft systemchcren Gewtnnst^Freplose zu ge-
langcn.

Ein gütiger Zuspruch wird I idnmKNn

von >?n außerordentlichen Vortheilen übers
zeugen, welche des GcferNgten Freplos' Zerthei«
iung für jeven ? . 1^ einzelnen Spieler bßs
gründet.

Spielliebhaber / die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere Zahl kose tnrect von Wien zu
bestellen, sind höftzchü eingeladen, sich diese
Müye zu tisparen, ?ndem der Unterfertigte
mtt tmer htnrelchtnften Anzahl Lose von den
Herren Hammer «t Karl« verlegt worden lst,
UN jedem Beehren genügen zu rönnen, wobel
die nämlichen Vorrhelle überlassen werden,
w!< sie das Großhandlungshaus zn Wlen selbst
b enZMig et.

I 0 h. sv . Wutscht r , -
Handelsmann in ^S'bach.

Z. i 52^ (2)
Ein Klavier mzt fünf Ockaven lst auszu^

leihen oder zu verkaufen. Das Nähere erfahrt
man beim Conducteur Wiesner, Elephanttn-
Gasse, N r . 5Z<

I n der Theat,rg«sse, N r . H l , ;ss ein
2uar rn r ständllch zu vergeben- bestehend: m
zwn Zimmern. emer Küch?, Gpns und
Holzlege, nebst einer Dachkammer. Das Nä^
here deshalb erfahrt man lm Hüuse.


